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Stadt Schwentinental 
Der Bürgermeister 

 
 
 
 

Beratungsart: X öffentlich  nicht öffentlich 
 
 

Sachstandsmitteilung Nr.: 025/2017 Datum: 09.05.2017 
 
 
Empfänger: 

Nr. - Stadtvertretung / Fachausschuss  Sitzungstag 

1  Ausschuss für Jugend, Sport und Soziales   

2  Ausschuss für Schule, Kultur, Paten- und Partnerschaften  

3  Ausschuss für Umwelt, Verkehr, öff. Sicherheit u. Kleingartenwesen  

4  Ausschuss für Bauwesen  

5  Ausschuss für Stadtentwicklung, Wirtschaft und Finanzen  

6  Hauptausschuss 15.05.2017 

7  Stadtvertretung  

 
 
Schluss- und Mitzeichnungen: 

 
 

gez. Stremlau 
 

 
 

gez. Menz 

 

Bürgermeister Amtsleiter Sachbearbeiter/in 

 
1. TOP:  

      Verwaltungsbericht 2014 - 2016 
       
      2.  Sachstand: 

Beigefügt wird der Verwaltungsbericht für die Jahre 2014 bis 2016 mit der Bitte um 
Kenntnisnahme übersandt. 
   
 

- Ende der Sachstandsmitteilung - 
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In ihrer Sitzung am 24. November 2016 ist die Stadtvertretung der 
Beschlussempfehlung des Hauptausschusses gefolgt und hat sich dafür 
ausgesprochen, dass im Jahre 2008 entwickelte Berichtswesen zu reformieren und 
ein „neues“ Berichtswesen ab 2014 zur Anwendung kommen zu lassen. Die 
Stadtvertretung hat sich in ihrer Sitzung am 24. November 2016 dazu entschieden, 
den Jahresbericht ab dem Jahr 2017 nur noch ein Mal pro Jahr, und zwar zum 
Stichtag 1. März des jeweiligen Jahres, abzufordern. 
 
 
 
 
 
 
 
Auf Grundlage des § 45 b i. V. m. § 45 c  berichtet der Bürgermeister daher zum 
Stichtag 1. März eines Jahres über die nachstehend aufgeführten Angelegenheiten, 
wobei der jeweilige Bericht zum 01.04. eines jeden Jahres vorzulegen ist. Den nicht 
Hauptausschuss angehörenden Mitgliedern der Stadtvertretung und 
Ausschussmitgliedern sind die Berichte mit gleichem Termin zuzuleiten. 
 
Ich hoffe, der Bericht liefert Ihnen viele interessante Informationen und Erkenntnisse, 
welche Ihnen nicht zuletzt im Rahmen der Arbeit in den gemeindlichen Gremien 
zugutekommen werde. Für konstruktive Kritik zur Verbesserung der inhaltlichen 
Darstellung und des Umfangs der aufbereiteten Daten bin ich sehr dankbar. 
 
Mein Dank gilt an dieser Stelle den Kolleginnen und Kollegen, die diesen Bericht 
durch Bereitstellung und Aufarbeitung der Informationen ermöglicht haben. 
 
Schwentinental, den 10. Mai 2017 
 
Michael Stremlau 
Bürgermeister 
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1. Entwicklung der Einwohnerdaten 

 1.1 Bewegungsstruktur  

  

 

 

 Jahr Anfangsstand Geburten Sterbefälle Zuzüge Wegzüge Endstand 
2014 13.497 80 152 817 770 13.475 
2015 13.475 118 188 1054 732 13727 
2016 13.727 109 156 856 810 13.726 
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1.2. Altersstrukstur 
 
 
 

Alter 31.12.2014 31.12.2015 31.12.2016 
in Jahren Einwohner Einwohner Einwohner 

       0 -  10 1.099 1.190 1.229 
     11 -  20 1.356 1.354 1.315 
     21 -  30 1.107 1.209 1.214 
     31 -  40 1.332 1.402 1.417 
     41 -  50 2.131 2.058 1.983 
     51 -  60 1.967 2.060 2.086 
     61 -  70 1.857 1.779 1.785 
     71 -  80 1.938 1.953 1.933 
     81 -  90 577 612 650 
     91 - 100 109 107 111 
   101 - 110 2 3 3 
        

Gesamt 13.475 13.727 13.726 
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2.  Entwicklung der gemeindlichen Finanzen 

hier: Betrachtung der Einnahmeseite des EPL 9: 

  2014  2015 Haushalt 2016 / 1. NT Ausblick Haushalt 2017 
Grundsteuer A  
 

270 v.H.              14.471 1.1.15   300 v.H.          16.397 16.200 1.1.17  370 v.H.             20.600 

Grundsteuer B 280 v.H.         1.585.991 1.1.15   320 v.H.     1.803.886 1.805.000 1.1.17  390 v.H.        2.211.700 
 

Gewerbesteuer 
 

320 v.H.         5.500.581 1.1.15   350 v.H.     5.975.265 6.250.000  1.1.17  380 v.H.        7.025.000 

Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer 

6.016.995 6.286.230 6.550.400 6.864.500 

Gemeindeanteil an der 
Umsatzsteuer 

409.540 540.603 556.500 699.000 

Vergnügungssteuer  
 

204.350 202.608 182.800 
 

183.000 

Hundesteuer 
 

63.666 75.494 76.000 76.000 

Schlüsselzuweisungen u. 
Stadtrandkern II. Ordnung 

1.095.924 163.536 808.600 621.600 

Ausgleichsleistungen nach 
den Familienleistungsgesetz 

599.724                             580.764 633.700 626.500 

Ausgleichsleistung finanzielle 
Mehrbelastungen 

19.000 19.000 19.000 19.000 

Verzinsung von 
Steuernachforderungen 

47.057 29.716 35.000 35.000 

 

Betrachtung der Ausgabeseite des Einzelplans 9: 

Gewerbesteuerumlage 
 

1.111.571 1.161.478 1.212.500 1.275.600 

Kreisumlage 
 

4.677.396 4.972.464 4.869.200 5.308.900 

Finanzausgleichsumlage 
 

0,0 59.712 0,0 0,0 

Verzinsung von 
Steuererstattungen  

31.104 7.675 20.000 20.000 
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  3.1 Schülerzahlen  

           

  

           

  

Schule Schuljahr 2014/2015 Schuljahr 2015/2016   Schuljahr 2016/2017 

  
Schüler aus 
Schwen. 

Gast-
schüler 

Schüler
z. insg. 

Anteil  
Gast-
schüler 

Schüler 
aus 
Schwen
. 

Gast-   
schüler 

Schülerz
. Insg. 

Anteil   
Gast- 
schüler 

Schüler    
aus  
Schwen. 

Gast-
schüler 

Schül
erz- 
insg. 

Anteil 
Gast-
schüler 

Astrid-Lindgren-
Grundschule 150 42 192 

21,88
% 162 48 210 22,86% 174 45 219 

20,55 
% 

Grundschule am 
Schwentinepark 242 21 263 7,98% 255 27 282 9,57% 263 37 300 

12,34 
% 

Albert-
Schweitzer-
Gemeinschaftssc
hule 327 106 433 

24,48
% 293 74 367 20,16% 260 76 336 

22,62 
% 

Insgesamt 719 169 888 
19,03

% 710 149 859 17,35% 697 158 855 
18,48 

% 
  
  

  Veränderung der Schülerzahlen vom Schuljahr 2014/2015 zum Schuljahr 2015/2016 und zum Schuljahr 2016/2017 

       
  

Schule Schuljahr 2015/2016 Schuljahr 2016/2017 Veränderung 
 

  

Astrid-Lindgren-
Grundschule 210 219 + 4,29% 

 

  

Grundschule am 
Schwentinepark 282 300 + 6,38% 

 

  

Albert-Schweitzer-
Gemeinschaftsschul
e 367 336 -8,45% 

 

  

Insgesamt 859 855 + 2,22% 
 

  

       



9 
 

 

3.1.a Anzahl der Schwentinentaler Schüler an auswärtigen 
Schulen 

Schulart 
Schuljahr 
2014/2015 

Schuljahr 
2015/2016 

Schuljahr 
2016/2017 

Grundschule 27 23 15 
Regionalschule 12 8   
Gymnasium 417 383 368 
Gemeinschaftsschule 136 127 115 
Förderschule 30 46 26 
Insgesamt 622 587 524 
 

 

3.2. Betreute Grundschule/ Offene 
Ganztagsschule 

    3.3.a) Betreute Grundschule an der Astrid-Lindgren-Grundschule 
Klausdorf 

    Die betreute Grundschule befindet sich in der Trägerschaft eines Elternvereines und ist in den 
 Räumen der Astrid-Lindgren-Grundschule untergebracht. 

Nutzer: 
 
2014/2015 2015/2016 2016/2017 

141 152 170 

3.3.b) Offene Ganztagsschule im Schulzentrum Raisdorf 

Die offene Ganztagsschule im Schulzentrum Raisdorf befindet sich seit 01.01.2017 in 
der Trägerschaft des DRK-Kreisverbandes Ostholstein (Bis 31.12.2016 in der 
Trägerschaft des DRK-Ortsverein Raisdorf). Seit dem Schuljahr 2010/2011nutzen 
Schüler der Albert-Schweitzer-Schule das Angebot; seit dem Schuljahr 2015/2016 
auch die Schüler der Grundschule am Schwentinepark (diese wurden vorher im 
zwischenzeitlich geschlossenen Hort betreut). 
 
Nutzer: 
 
2014/2015 2015/2016 2016/2017 
31 122 152 
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3.3. Kindertagesstätten 
 
3.4.a)Anzahl der Plätze in den Schwentinentaler Kindertagesstätten (Stand 12/2016) 

Einrichtung Plätze unter 3 
Plätze 
über 3 

DRK "Pippi-Lotta" 20 40 
DRK "Schulstraße" 10 55 
Ev. Kita Klausdorf 15 30 
DRK "Kinderhaus" 30 80 
DRK "Dorfstraße" 20 80 
Ev. Kita "Arche Noah am Park" 30   
Ev. Kita "Arche Noah an der 
Schwentine"   90 
Gesamt 125 375 

3.4.b) Anzahl von Kindern, die eine Tagesmutter besuchen 

2014 2015 2016 
45 28 38 

3.4.c) Anzahl von Kindern, die eine auswärtige Kindertagesstätte 
besuchen  

2014 2015 2016 
48 35 31 

 
 
Die Nachfrage nach Plätzen zur Betreuung von Kindern vor der Schulpflicht 
übersteigt das Angebot um rund 70 Plätze. Eine Angebotserweiterung hat die 
Stadtvertretung durch den Grundsatzbeschluss vom 09.03.2017 auf den Weg 
gebracht. Nach derzeitigem Stand kann bis zum Herbst 2017 von einer 
Berücksichtigung aller Anmeldungen ausgegangen werden. In den nächsten Jahren 
ist mit einer weiter steigenden Nachfrage nach Kinderbetreuungsmöglichkeiten zu 
rechnen.  
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3.4.Jugendhäuser/Ferienbetreuung 

 

Das „Haus der Jugend“ in Schwentinental, OT Raisdorf, ist eine hauptamtlich 
verwaltete Jugendeinrichtung für junge Menschen. Es ist von Montag bis Freitag von 
13:00-21:00 Uhr geöffnet. Es bietet Kindern und Jugendlichen unter Anleitung von 2 
Erziehern die Möglichkeiten der Freizeitgestaltung, sowie Unterstützung und 
Hilfestellung bei der Bewältigung von Problemen und Konflikten. 
Im Haus der Jugend besteht die Möglichkeit, Billard, Dart, Brett-, und Kartenspiele zu 
spielen und sich mit Freunden zu treffen.  
Ein PC steht den Jugendlichen auch zur freien Verfügung.  
 

Im Sommer und im Herbst bietet die Stadt Schwentiental den Ferienpass an. 
Dort haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit,  sich bei verschiedenen Aktionen 

die Freizeit spannend zu gestalten. 
 
Das Kinder und Jugendhaus „Neue Heimat“, OT Klausdorf, ist selbstverwaltend. Hier 
treffen sich diverse Nutzergruppen mit Unterstützung eines hauptamtlichen 
Jugendpflegers und einer FSJ-Kraft. Das Jugendhaus bietet pro Tag verschiedene  
Programme und tolle Veranstaltungen für Kinder.  
Für den Ferienpass arbeiten beide Jugendhäuser dennoch zusammen. 
 
Des Weiteren wird die Jugendarbeit in beiden Jugendhäusern durch eine 
Sozialpädagogin (mit 15 Std. wöchentlich) unterstützt.  
Der Schwerpunkt liegt bei der „spezifischen  Mädchenarbeit“. 
 
Die Stadt Schwentinental verfügt in jedem Ortsteil über eine Spieliothek.  
Dort  können Kinder und Jugendliche ihre Freizeit verbringen. Es stehen diverse 
Brettspiele, ein Tischkicker, viele Bastelmöglichkeiten zur freien Verfügung.  
Seit 2014 ist die Spieliothek im Ortsteil Raisdorf, die damals im Eisenbahnwagon 
ansässig war, im Jugendhaus Raisdorf untergebracht.  
 

 

 

Jahr Einnahmen 
Ferienpass 

Ausgaben 
 Ferienpass 

2014 2830,50 EUR 8232,99 EUR 

2015 1521,00 EUR 8391,95 EUR 

2016 2027,00 EUR 7128,15 EUR 



12 
 

 

3.5. Seniorenangelegenheiten 

 

Seniorenfahrten 

 

Jahr 2014 2015 2016 

Ort 
Rosarium in 

Uetersen 

Schifffahrt auf 
Nord-Ostsee-

Kanal 

Schulauer Fährhaus u. 
Schiffsbegrüßungsanlage 

in Wedel  

Teilnehmerzahl 223 270 260 

 

Bei allen Seniorenfahrten gibt es Kaffee und Kuchen und die Möglichkeit für einen 
kleinen Spaziergang. 

 

Seniorenweihnachtsfeiern 

 

Jahr 2014 2015 2016 

Ort Uttoxeterhalle Uttoxeterhalle Uttoxeterhalle 

Teilnehmerzahl 360 385 360 

 

Bei den Seniorenweihnachtsfeiern gibt es immer Auftritte, z.B. vom Shanty-Chor, 
dem Raisdorfer Akkordeon-Club oder Frau Szalys mit einer Weihnachtsgeschichte. 
Immer im Programm sind die Engelchen aus den Reihen des DRK-Kindergartens 
sowie ein Weihnachtsmann. 
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4. Soziales 

 

4.1 Grundsicherung 

 

Empfänger von Grundsicherung / Sozialhilfe nach dem SGB XII 

Ältere (nach Erreichen der Altersgrenze) und dauerhaft voll erwerbsgeminderte 
Personen (vom 18. Lebensjahr bis zum Erreichen der Altersgrenze), die ihren 
notwendigen Lebensunterhalt nicht aus Einkommen und Vermögen beschaffen 
können, erhalten Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung. Sozialhilfe 
erhalten Personen, die voraussichtlich länger als 6 Monate - aber nicht auf Dauer - 
täglich weniger als drei Stunden berufstätig sein können. 

 

Hilfeart 2014 2015 2016 

Grundischerung 
18 bis 65-Jährige 

41 42 44 

Grundsicherung 
ab dem 65. 
Lebensjahr 

56 58 54 

 

 

4.2. Sozialhilfe 

 

Hilfeart 2014 2015 2016 

Sozialhilfe 33 25 28 
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4.3. Wohngeld 

 

 2014 2015 2016 

Neu-, 
Wiederholungs- u. 
Änderungsanträge 

126 113 121 

positiv beschieden 99 88 106 

negativ beschieden 27 25 15 

Anzahl d. 
Wohngeldzahlungen 
an Empfänger 

82 53 69 

 

 

4.4.Hilfeempfänger nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 

 2014 2015 2016 

Anzahl d. 
Personen für die 
Leistungen 
erbracht wurden 

51 180 130 

 

Asylbewerber nach Herkunftsländern in % für 2015 und 2016: 

Syrien   ca. 47,0 % 

Balkanstaaten ca. 15,5 % 

Afghanistan  ca. 10,0 % 

Irak   ca.   9,0 % 

Iran   ca.   5,5 % 

Eritrea  ca.   4,0 % 

Türkei   ca.   1,0 % 

 

 



15 
 

 

4.5. Bildungs-und Teilhabepakete 

Bildungs- und Teilhabepaket 

Seit dem 01.11.2011 können bedürftige Familien für Ihre Kinder Leistungen aus dem 
so genannten  Bildungs- und Teilhabepaket beantragen. 

Beantragen kann diese Leistungen, wer Kinderzuschlag, Wohngeld, Sozialhilfe oder 
Leistungen nach dem SGB II und AsylbLG erhält. 

Diese Leistungen beinhalten Schulausflüge und mehrtätige Klassenfahrten für 
Schülerinnen und Schüler, sowie Kinder, die eine Kindertageseinrichtung besuchen, 
Schulbedarf für Schülerinnen und Schüler, Schülerbeförderungskosten zur 
nächstgelegenen Schule, außerschulische Lernförderung für Schülerinnen und 
Schüler, Zuschuss zum Mittagessen für Schülerinnen und Schüler, sowie Kinder die 
eine Kindertageseinrichtung besuchen und Teilhabe am sozialen und kulturellen 
Leben. 

 

 

 2014 2015 2016 

Anzahl bewilligter 
Anträge 

165 156 273 
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5. Entwicklung des Personalbestandes 
 
5.1. Stellen im Stellenplan (inkl. Auszubildende, Amt Selent/Schlesen): 

01.03.2014 01.03.2015 01.03.2016 
104,35 108,35 113,25 

 

 
5.2. Anzahl der Mitarbeiter/innen 

01.03.2014 01.03.2015 01.03.2016 
121 125 135 

 
davon 
Beschäftigte Beamte Beschäftigte Beamte Beschäftigte Beamte 

111 10 115 10 127 8 
 
 
Anzahl der Teilzeitbeschäftigten (inkl. Altersteilzeit) 

01.03.2014 01.03.2015 01.03.2016 
36 (29,75%) 37 (29,60%) 44 (32,59%) 

 
 
Hinweis: 
Durch die Einrichtung von neuen Stellen im Bereich der Flüchtlingsbetreuung, Ehrenamt und 
der Schulischen Assistenz erhöhen sich die Anzahl der Mitarbeiter/innen sowie der Anteil der 
Teilzeitbeschäftigten zum Stichtag 3/2016. 
 

5.3. Geschlechterverteilung 
 2014 2015 2016 
 w m w m w m 
Alle 52 69 55 70 61 74 
Kernverwaltung 37 28 42 28 44 30 
Einrichtungen 15 41 13 42 17 44 
 
 
 
5.4. Altersstruktur 

Jahresalter bis 18 19-29 30-39 40-49 50-59 ab 60 
2014 1 19 23 28 32 18 
2015 1 19 24 30 32 19 
2016 1 18 28 32 34 22 
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6. Stadtbücherei Schwentinental 
 

 Ortsteil Klausdorf Ortsteil Raisdorf 
 2014 2015 2016 2014 2015 2016 
Öffnungsstunden       
im Jahr 672 637 637 ohne Angabe 1.117 1.182 
im Monat 16,5 16 16 20 24 24 
Entleihungen 30.632 29.946 29.152 28.113 34.082 37.122 
davon Onleihe 464 1.831 1.978 117 855 2.116 
Aktive Benutzer 581 598 587 515 825 903 
Benutzer Onleihe 50 81 64 25 63 75 
Besuche 6.661 5.303 5.155 ohne Angabe 7.709 8.514 
Medienbestand 15.182 15.506 15.570 15.570 14.731 15.661 
 
Gesamtbericht 2016: 
Die Stadtbücherei Schwentinental stand im Jahr 2016 mit 1.819 Öffnungsstunden 
(40 Wochenöffnungsstunden) als kulturelle Bildungseinrichtung, sozialer Treffunkt 
und als Ort der Informationen den Schwentinentaler Einwohnerinnen und 
Einwohnern zur Verfügung. 
 
1.490 aktive Benutzer nutzten das vielfältige Medienangebot der Bibliotheken.  
Die Büchereien boten ihren Nutzern 3.231 Medieneinheiten zur Ausleihe, darunter 
schöne Literatur, Sachliteratur, Kinder- und Jugendliteratur, Zeitschriften, Hörspiel-
CDs, zwei E-Book-Reader mit je 20 E-Books, DVDs, elektronische Spiele und CD-
ROMs. Im Jahr 2016 konnten 66.274 Entleihungen verzeichnet werden. 
 
Die Ausleihe von E-Medien im Angebot der Onleihe zwischen den Meeren im Jahr 
2016 betrug 4.094 Ausleihen mit 139 Nutzern für die Stadtbücherei Schwentinental. 
1.243 Medien wurden 2016 im Leihverkehr aus schleswig-holsteinischen und 
wissenschaftlichen Bibliotheken ausgeliehenen und 378 Medien verliehen. 
 
Veranstaltungen: 
Im Jahr 2016 wurden insgesamt 179 Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene mit 3.469 Teilnehmerinnen und Teilnehmer durgeführt. 
Im Juli 2016 fand die Büchereifestwoche mit Aktionen für Kinder und Erwachsene in 
beiden Ortsteilen statt. 
Die Bücherei war mit ihrem Bücherflohmarkt auf den Klausdorfer Festtagen und dem 
Volksfest im Ortsteil Raisdorf vertreten. 
Des Weiteren werden Veranstaltungen, Leseförderung, die Beschaffung von Medien 
aus anderen Büchereien (Leihverkehr) und Veranstaltungen mit Medienangeboten 
für Flüchtlinge angeboten. 
 
Zukunft: 
Die Stadt Schwentinental arbeitet mit ihren drei Büchereimitarbeiterinnen 
kontinuierlich daran, den durch die Büchereizentrale Schleswig-Holstein festgelegten 
Status der Hauptvertragsbücherei (3. und höchste Stufe) zu halten. Eine hohe 
Einstufung garantiert entsprechende Zuschüsse, daher ist der angebotene 
Vorvertrag (Stufe 2) für die Ortsteilbücherei in Klausdorf ab 01.01.2018 ein wichtiger 
Meilenstein zum Erhalt der höchsten Einstufung für die gesamte Stadtbücherei. 
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8. Zustandsberichte 
 
8.1. Entwicklung des Bauzustandes der öffentlichen 
Gemeindestraßen 
 
Im Berichtszeitraum wurden punktuelle Straßenschäden regelmäßig besichtigt. 
Flächige Deckenerneuerungen erfolgten in folgenden Starßen: Dorfstraße (OT 
Raisdorf), Ruschsehn, Meisenweg, Lerchenweg, Falkenweg, Fasanenweg, 
Mergenthalerstraße. 
 
Aufgrund der unzureichenden Finanzausstattung gelang es mit den durchgeführten 
Unterhaltungsmaßnahmen nicht, den bauzustand der Straßen auf dem Niveau zu 
halten, das am Beginn des Berichtszeitraumes bestand. Der Reparaturstau hat sich 
mithin vergrößert. Allerdings lässt die deutlich höhere Mittelbereitstellung ab 2017 
einen Abbau des Reparaturstaus erwarten. 
 
Im Jahre 2017 sind folgende Maßnahmen geplant: 

• Deckenerneuerung Rosenthal 
• Deckenerneuerung Kreisverkehrsplatz Klausdorfer Straße 
• Erneuerung gepflasterter Gehwegoberflächen Heidbergredder 
• Erneuerung defekter Bordsteine Dorfstraße (OT Klausdorf) 

 
Straßenerneuerungen sind vorzunehmen, wenn der Bauzustand der 
Straßenkonstruktion flächige Unterhaltungsmaßnahmen nicht mehr zulässt. In den 
nächsten Jahren sind folgende Straßenerneuerungen geplant: 
Schulstraße 
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8.2. Zustand der öffentlichen Einrichtungen 
 

Liegenschaften Laufende 
Wartungsarbeiten 

Durchgeführte 
Maßnahmen 2014 

Durchgeführte 
Maßnahmen 2015 

Durchgeführte 
Maßnahmen 2016 

zukünftig geplante 
Maßnahmen in 
2017 

Feuerwehr Klausdorf � Wartung der Hallentore 
� Wartung der 

Feuerlöscher (alle 2 
Jahre) 

� Wartung der Heizung 
� Wartung Ölabscheider 
� Wartung der Sirenen 
� Wartung 

Waschmaschine und 
Trockner 

� Reinigung 
Feuerwehrhaus (bis 
Ende 2014) 

� Fensterreinigung 
 

� Nachrüstung 
Federbruchsicherung 
Hallentore 

� Austausch 
Vertikallamellen und 
Rollos 

� kleinere Malerarbeiten 
� Sanierung Ölabscheider 

und Rohrleitungen in den 
Hallen 

� Austausch Bodentreppe 
Anschlussraum 

� Reparatur 
Wassereinbruch Fenster 
Treppenhaus 

� Ver- und 
Entsorgungsleitungen 
Waschmaschine und 
Trockner 

 

� Grundsanierung 
Heizungsanlage nach 
Totalausfall 

� Hydraulischer Abgleich 
und Austausch 
Heizkörper 

� Schneefanggitter 
nachgerüstet 

� Austausch Bodentreppe 
Werkbank 

� Abdichtungs- und 
Instandsetzungsarbeiten 
Dach und Dachrinnen 

� Austausch UP-Ventile 
Urinale 

� Austausch Werkbank 
� Austausch Leuchtmittel 

Hallen 
 

� Grundsanierung 
Heizungsanlage nach 
Totalausfall 

� Hydraulischer Abgleich 
und Austausch 
Heizkörper 

� Schneefanggitter 
nachgerüstet 

� Austausch Bodentreppe 
Werkbank 

� Abdichtungs- und 
Instandsetzungsarbeiten 
Dach und Dachrinnen 

� Austausch UP-Ventile 
Urinale 

� Austausch Werkbank 
� Austausch Leuchtmittel 

Hallen 
 

� Elektroprüfung 
Gebäudeinstallat
ion 

� Montage 
Brandmeldeanla
ge 

� Montage 
Einbruchmeldea
nlage 

� Umbau 
Funkraum für 
Digitalfunk 
(Beginn 2016) 

 

Feuerwehr Raisdorf Am Feuerwehrgerätehaus Raisdorf wurden in den vergangenen drei Jahren keine Wartungen oder baulichen Veränderungen/Maßnahmen, 
aufgrund des schlechten Zustandes der baulichen Substanz, vorgenommen. 
 
Der Bau eines neuen Feuerwehrgerätehauses ist bereits in Planung. 
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Rathaus 
 
 

� Wartung Feuerlöscher � Elektroarbeiten Umbau 
Küche zu Büro 

� Malerarbeiten im Büro 
des Bürgermeisters 

� Malerarbeiten Zimmer 
Nr. 35 

� Bodenbelagsarbeiten 
Zimmer Nr. 35 

� Vertikaljalousien Zimmer 
Nr. 35 

� div. Fußleisten montiert 
� Vertikaljalousien im Büro 

des Bürgermeisters 
� und im Vorzimmer 
� EDV-Anschluss 

Hausmeisterraum 
 

� Dachrinne gereinigt 
� Jalousien Büro Nr. 29 
� Malerarbeiten 

Treppenhaus 
� Reparatur Audioanlage 

Bürgersaal 

� Malerarbeiten 
Bürgersäle 

� Malerarbeiten Flur EG 
� Reinigung der 

Dachrinne und 
Verdichtung 

- 

Seniorentagesstätte � Wartung Feuerlöscher � Reparatur 
Geschirrspülmaschine 

 

� Dachentwässerung + 
Reinigung 

� Reparatur 
Heizungsanlage 

� Spülung nach Starkregen 
� Reparatur Trennwand 

� Reinigung Dachrinnen 
und Flachdach 

� Dachrinne abgedichtet 
� Elektroinsstallationsarb

eiten 
 

- 

Heimatmuseum � Wartung Feuerlöscher 
� Schornsteinfeger 

� Reinigung Dachrinne 
 - 

� Wartung 
Heizungsanlage 

 

- 

Räucherkate � Wartung Feuerlöscher 
 

� Außenbepflanzung 

- - - 

Hausmeisterwoh-nung 
Klausdorf 

� Schornsteinfeger 
� Wartung 

Heizungsanlage - 

� Malerarbeiten 

- - 

Hausmeisterwoh-nung 
Raisdorf 

� Wartungsarbeiten über 
die Schule, da 
gemeinsame 
Haushaltsstelle 

� Erneuerung Fenster 

- - - 
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Postgebäude, 
Bahnhofstr. 15 
(3 Mietwohnungen) 

� Wartung Rauchmelder 
� Wartung Feuerlöscher 
� Schornsteinfeger 

� Spülung Abfluss 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Erneuerung 
Wasseruhren 

� Reparatur Fenster 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Reparatur Gasanlage 
� Kleine 

Reparaturarbeiten 
 

- 
Gerhart-Hauptmann-
Weg 1 
(8 Mietwohnungen) 
 

� Wartung Rauchmelder 
� Wartung Feuerlöscher 
 

� Kleinere Malerarbeiten 
� Reparatur eines 

Heizkörpers 
� Arbeiten an der 

Heizungsanlage 
� Errichtung Müllplätze 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Einbau einer neuen 
Küche 

� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Programmierung 
Heizung 

� Kleine 
Reparaturarbeiten 

 

- 

Gerhart-Hauptmann-
Weg 2 
(8 Mietwohnungen) 

� Wartung Rauchmelder 
� Wartung Feuerlöscher 
 

� Beseitigung Abfluss 
Verstopfung 

� Rohrbruchbeseitigung 
� Arbeiten an der 

Heizungsanlage 
� Errichtung Müllplätze 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 
 

� Kleine Malerarbeiten 
� Leckortung nach 

Wasserschaden 
� Beseitigung Verstopfung 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 
 

� Beseitigung 
Verstopfung 

� Reparatur Herd 
� Dachrinnenreinigung 
� Kleine 

Reparaturarbeiten 
 

- 

Gerhart-Hauptmann-
Weg 3 
(8 Mietwohnungen) 

� Wartung Rauchmelder 
� Wartung Feuerlöscher 
 

� Errichtung Müllplätze 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Dachfläche geprüft 
� Austausch eines 

Fensters 
� Kleine Malerarbeiten 
� Kleine 

Reparaturarbeiten 
 

- 

Gerhart-Hauptmann-
Weg 2a+b 
(12 Mietwohnungen) 

� Wartung Rauchmelder 
� Wartung Feuerlöscher 
 

� Komplettrenovierung 
Kellerwohnung 

� Beseitigung Verstopfung 
Schmutzwasserleitung 

� Errichtung Müllplätze 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Kleine Malerarbeiten 
� Rohbruchprüfung 
� Dachreparatur 
� Kleine Reparaturarbeiten 
 
 

� Beseitigung 
Verstopfung 

� Kleine 
Reparaturarbeiten 

 

- 
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Klaus-Groth-Str. 13+15 
(18 Mietwohnungen) 

� Wartung Rauchmelder 
 

� Dachsteine erneuert 
� Umbau 

Fernwärmeanlage 
� Kleine Reparaturarbeiten 
� Dachrinnenreinigung 
 
 

� Komplettrenovierung 
zweier Wohnung 

� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Beseitigung Rohrbruch 
� Dachrinnenreinigung 
� Gaubendächer 

instandgesetzt  
� Kleine 

Reparaturarbeiten 
 

- 

Am Dorfplatz 7 
(19 Mietwohnungen) 

� Wartung Rauchmelder 
� Wartung Feuerlöscher 
 

� Kleine Reparaturarbeiten 
� Dachrinnenreinigung 
 

� Kleine Reparaturarbeiten 

 
� Dachrinnenreinigung 
� Gaubenabdichtung und 

Dämmarbeiten 
� Kleine 

Reparaturarbeiten 

 

- 

Raisdorfer Holz 24 
(1 Mietwohnung) 

� Wartung Feuerlöscher 
� Schornsteinfeger 

� Regelungsanlage 
Heizung erneuert 

� Kleine Reparaturarbeiten 
 

� Kleine Reparaturarbeiten 

 
� Malerarbeiten 

Dachfenster 
� Kleine 

Reparaturarbeiten 

 

- 

Bücherei Raisdorf 
Bahnhofstraße 

 

� Wartung Feuerlöscher 
� Wartung 

Einbruchmeldeanlage  

� Beschaffung neuer 
Leuchtmittel  

� Kleine Reparaturarbeiten   � Beschaffung neuer 
Leuchtmittel - 

Bücherei Klausdorf � Wartung Feuerlöscher  � Beschaffung neuer 
Leuchtmittel  

� Kleine Reparaturarbeiten  � Kleine 
Reparaturarbeiten  - 

Haus der Jugend 
Bahnhofstraße 17 

 

� Wartung Feuerlöscher 
� Wartung 

Brandmeldeanlage  

� Reparatur Außentür 
� Erneuerung der 

Schließanlage  
� Tischlerarbeiten  

� Fliesenarbeiten  
� Reparatur Fenster 
� Reparatur Sanitärräume 
� Anschaffung eines neuen 

Hausspüler  

� Div. Malerarbeiten  � Austausch der 
Sanitärobjekte  

 

Uttoxeterhalle 
Zum See 24 

� Wartung:  
� Überwachungsanlage, 

Lüftungsanlage, 
Rauchmeldeanlage, 
Brandmeldeanlage, 
Rauch-

� Erneuerung 
Panikschlösser 

� Austausch von 
Schmutzfängermatten 

� Reparatur Motor 
Trennvorhang 

� Reparatur 
Trennvorhänge 

� Einsatz Spülwagen 
� Reparaturen div. Türen 
� Einbau von PVC Platten 
� Dachrinnenreinigung  

� Div. Tischlerarbeiten  
� Neuer Türschließer 
� Fliesenverlegung 

Duschanlage 
� Treppenhandläufe 
� Einbau 

� Reparatur 
Teleskoptribüne, 

� Austausch 
Lichtkuppeln  

� Reparaturarbeiten 
im Duschraum 
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Wärmeabzugsanlage, 
Trennvorhang, 
Feuerlöscher, Tribüne 

� Überprüfung Heizregister � Sanierung Lichtkuppeln 
� Bodenausbesserung  
� Div. Austausch von 

Leuchtmitteln 
 

Reglungsmontage 
Lüftung  

� Erneuerung 
Regeneinlauf 

� Sanierung Lichtkuppeln  
� Neue Wandfliesen 

Duschraum 5 
� Abdichtung Flachdach  

� Diverse 
Malerarbeiten  

Schulturnhalle/Gymnasti
khalle 

Zum See 11 
 

�  Wartung Feuerlöscher  � Beseitigung von 
Parkettschäden 

� Erneuerung div. 
Türdrückergarnituren  

� Malerarbeiten  
� Dachdeckerarbeiten  
� Reparaturarbeiten 

Umkleide Turnhalle 

� Entfernung von Putz ( 
Turnhalle) 

� Kleine Reparaturarbeiten 

� Malerarbeiten 
� Kleine 

Reparaturarbeiten  - 

GSP 
Jahnstraße 1 - 

� Div. kleine 
Reparaturarbeiten  

� Betonarbeiten 
� Zentralschalter erneuert 
� Entfernung Graffiti 

 

� Überprüfung 
Duschanlage 

� Sanierung 
Außenfassade 

- 
Klinkenberg(Umkleidege

bäude+ Sportplatz) 
� Wartung Feuerlöscher  � Div. kleine 

Reparaturarbeiten 
� Reparatur Duschraum 
� Installationsarbeiten 

Umkleidegebäude 
� Überprüfung 

Lüftungsanlage 
 
 

� Erneuerung 
Druckspüler 

� Reparatur 
Flutlichtmasten(Kurzsc
hluss) 

� Reparatur 
Abwasserpumpe 

- 

Jugendhaus Klausdorf 
Dorfstraße 99 

 

� Wartung RWA Anlage 
� Wartung Feuerlöscher 

� Sanierung Mädchenraum 
� Bodenbelegungsarbeiten  
� Überprüfung DSL 

Leitung  
� Reparatur Eingangstür 
� Reparatur 

Heizungsanlage 
� Div. Tischlerarbeiten  
� Rahmenkonstruktion 

Außentür 
� Fußbodenarbeiten  

 

� Dachrinnenreinigung  
� Verlegung von Fliesen im 

Treppenhaus  

� Malerarbeiten  
� Fassadendach 

nachgerichtet 
� Anbringung PVC 

Leisten 

� div. Fliesen und 
Malerarbeiten  
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Schulturnhalle Klausdorf 
Dorfstraße 101 - 

� Div. Tischlerarbeiten  
� Dachrinneninstandsetzun

g  
� Reparatur 

Deckenbeleuchtung 

� Dachrinnenreinigung  
� Hallendecke gestrichen 
� Austausch 

Energiesparlampen 
� Mängelbehebung am 

Parkettboden  

� Div. Malerarbeiten  
� Austausch defekter 

Sensor in der Dusche  

� Erneuerung und 
Versiegelung der 
Spielfeldmarkierun
gen des 
Holzfußbodens 

Schwentinehallen 
(Große und Kleine) 

Aubrook 6 

� Wartung Trennvorhang 
� Wartung 

Lüftungsanlage 
� Wartung RWA Anlage 
� Wartung 

Heizungsanlage 
� Wartung Feuerlöscher 
� Wartung Batterie 

Notlichtanlage 

� Überprüfung 
Kehrmaschine 

� Fliesenausbesserung 
� Austausch 

Sicherheitsbeleuchtung 
� Erdarbeiten  
� Erneuerung 

Wasserleitung 
� Malerarbeiten  
� Reparatur am Dach 

� Reparatur am 
Verteilerkasten 

� Elektroarbeiten  
� Malerarbeiten an den 

Duschen  
� Installation von 

Steckdosen 
� Anschaffung 

Duschpaneelen 
� Instandsetzung der 

Deckenbeleuchtung  
� Austausch von 

Flutlichtern 
 

� Reparatur Hallenboden  
� Div. Malerarbeiten  
� Dachrinnenreinigung  
� Überarbeitung 

Oberlichter 
� Reparatur 

Wasseranlage 
� Austausch Fangstange  

� Austausch der 
Sicherheitsbeleuch
tung  

� Neue 
Duschpaneelen 

� Austausch 
Sanitäranlagen 

Lehrschwimmbecken 
Dorfstraße 101 

� Wartung 
Schwimmbadtechnik  

� Wartung 
Lüftungsanlage 

� Wartung lt. Vertrag 
(Technik) 

� Wartung Solaranlage 
� Wartung Filteranlage 
� Wartung Messstation 
� Wartung PH-Wert 

Sensor 

� Reparatur 
Kondensatsyphon 

� Div. Fliesenarbeiten  
� Erneuerung 

Bodenabläufe 
� Erneuerung 

Duschpaneelen 
� Erneuerung Türschlüssel 
� Reparatur Rohrleitung  
� Div. Malerarbeiten  
� Austausch Dosierpumpe 
� Reparatur Abluft-

Dachventilator 
� Nachrüstung 

Frostluftklappe 

� Reparatur nach 
Rohrbruch 
(Anlagentechnik) 
 

� Tausch von 
Displaydatalogger 

� Reparatur Filteranlage 
� Div. Malerarbeiten  
� Austausch neuer 

Fliesen  
� Kamerabefahrung der 

Hauptleitung  

� Austausch der 
kompletten 
Filteranlage und 
Pumptechnik 

� Erneuerung der 
Chloranlage und 
der 
Beflockungsanlage 

� Neubau einer 
Zirkulationsleitung 
Warmwasserkreisl
auf 

� Erneuerung der 
Fensterfassade 

Aubrookstadion 
Aubrook 1 

 - 

� Kleine Reparaturarbeiten  � Reparatur 
Flutlichtmasten  

� Div. kleine 
Reparaturarbeiten  

� Reinigung Laufbahn  
� Reparatur Sprungfeld  

- 



25 
 

Kunstrasenplatz 
Aubrook 6  - 

� Kleine Reparaturarbeiten  � Neue Verlegungsplatten  
� Instandsetzung 

Kunstrasenplatz  

 

- 
Albert-Scheitzer-

Gemeinschaftsschule 
Zum See 15 

� Wartung 
Brandmeldeanlage 

� Wartung 
Überwachungsanlage 

� Wartung Aufzug 
� Wartung technische 

Überwachung  
� Wartung Rauchmelder 
� Wartung  Dachfläche 
� Wartung Feuerlöscher 
� Wartung RDA Anlage  

� Erneuerung 
Eingangsmatten  

� Reparatur 
Doppelflügeltür 

� Reparatur Glasschaden  
� Reparatur Schachttür 
� Reparatur 

Hydraulikaufzug 
� Montage T30 Türanlage 

� Reparatur Containerdach  
� Rep. Heizungsanlage 
� Rep. Abzug Chemieraum  
� Erneuerung 

Lüftungstechnik  
� Graffitientfernung 

� Instandsetzung 
Regenfassfallrohr 

� Erneuerung Fallrohr 
� Namenszug ASG 
� Instandsetzung 

Sonnenschutzanlage 
� Melderaustausch 

(Brandschutz)  
� Reparatur Abluftanlage 

Chemieraum 

 

Grundschule am 
Schwentinepark  

Zum See 11 

� Wartung Aufzug 
� Wartung Fenster 

� Reparatur 
Heizkörperventil 

� Bodenbelegungsarbeiten  
� Erneuerung Bodenbelag 

Raum 6/7 
� Dachinstandsetzung  
� Neue Schließanlage 
� Sanierung 

Schmutzwasserleitung  
� TÜV Personenaufzug  

� Dachreparatur 
� Auswechslung 

Schließanlage 
� Gehwegarbeiten  
� Dachrinnenüberprüfung  
� Überprüfung 

Beleuchtungsstromkreis 
� Bodenbelegungsarbeiten  
� Einbau Fenster im 

Lehrerzimmer 
� Abdichtungsarbeiten 

Lehrerzimmer 

� Reparatur Heizung 
� Instandsetzung 

Rolladen 
� Fußbodenarbeiten 

Lehrerzimmer 
� Deckenaufbau 

Lehrerzimmer 
� Dachrinnenreinigung 
� Austausch 

Fensterelement 
� Installation 

Regenwasserleitung  
� Div. Malerarbeiten im 

Lehrerzimmer 
� Abdichtung 

Fensterbänke 

- 

Astrid-Lindgren-
Grundschule  
Dorfstraße 99 

� Wartung RWA Anlage 
� Wartung Schaltuhr 
� Wartung Feuerlöscher 
� Wartung 

Sicherheitsbeleuchtung  
� Wartung Aufzug 
� Wartung 

Hausalarmanlage 

� Fliesenverlegung  
� Erneuerung 

Ausdehnungsgefäß  
� Neue Funkuhr 

� Beseitigung 
Rohrverstopfung  

� Reparatur Klingelanlage 
� Div. Malerarbeiten  
� Instandsetzung 

Lautsprecheranlage 
� Fliesenverlegung  
� Div. Tischlerarbeiten  

� Allg. 
Dachrinnenreinigung 
und Vordachreinigung  

� Bodenschutzmaßnahm
en 

� Inspektion Regen/- 
Grundwasserleitung  

� Reparatur nach 
Wasserschaden 

- 
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8.3. Kanalmanagement  
  (Spülung und Filmung der Abwasserleitungen im Stadtgebiet) 
 
Im Dezember 2014 wurde der Beschluss gefasst, das vorgestellte Konzept des 
Ingenieurbüros PSI aus Eckernförde umzusetzen und damit zu beauftragen. Auf 15 
Jahre wurden die Abwasserleitungen im Stadtgebiet in 15 Teilgebiete eingeteilt, 
wobei jedes Jahr ein Gebiet gespült und ein anderes Gebiet nach der Spülung mit 
der Kamera befahren wird. Es handelt sich hier um Kanallängen im 
Schmutzwasserbereich von rd. 62.000 m und Haltungslängen von 78.000 m im 
Regenwasserbereich sowie 2.353 Regenwasserschächte und 1.814 
Schmutzwasserschächte. Die festgestellten Schäden werden dann in das Konzept 
für die Kanalsanierung im folgenden Jahr aufgenommen. Hier sind die 
Inspektionsbereiche für die Jahre aufgeführt: 
 
2014   → Firma Remondis, Melsdorf 
Straßenzüge  → Am Hang, Am Rosensee, Aubrook, Lindenweg, 

Ritzebeker Weg (aufgrund der Gewährleistungsabnahme 
wurden noch die Straßenzüge Dorfstraße bis Krzg. 
Schulstraße, Nadelberg, Ruschsehn, Seebrooksberg, 
Seebrookswiese, Lehmrott, 
An der Weide und Reetsteg) untersucht 
 

2015   → Firma Schweerbau, Stadthagen 
Straßenzüge  → Alte Kieler Straße, Am Wiesenhof, Eiderstraße,  
    Gutenbergstraße, Hertzstraße, Kieler Straße,  
    Raisdorfer Holz, Rönner Weg, Störweg, Timms- 
    brook, Travestraße, Treeneweg, Wakenitzstraße, 

  (aufgrund der Gewährleistungsabnahme wurden 
noch die Straßenzüge Südring Teilbereich, Lerchenweg 
Teilbereich, Kiebitzweg, Teilbereich, Kirchensteig, 

  Schulstraße, Dorfstraße im Bereich des Dorfplatzes 
  und Teichstraße) untersucht   
 

2016   → Firma Granzow, Wiistock 
Straßenzüge  → Am Weinberg, Bahnhofstraße, Bekholz, Berliner 
    Straße, Doberkamp, Hans-Gloede-Weg, Heister- 
    berg, Heisterstiege, Kieler Straße, Kieler Tor, 
    Klosterweg, Neuwührener Weg, Preetzer  
    Chaussee, Rönner Weg, Schierholz, Schreiber- 
    weg, Streitlandstraße, (aufgrund der Gewähr- 
    leistungsabnahme wurden noch die Straßenzüge 
    Am Klosterforst, Am Vogelsang, Erlenkamp, 
    Preetzer Straße) untersucht 
 
2017   → Ausführungsunterlagen liegen vor, die Submission 
    findet am 21.02.2017 
Straßenzüge  → Am Klinkenberg, B 76, Carl-Zeiss-Straße, Diesel- 
    straße, Gutenbergstraße, Henry-Dunant-Straße,  
    Klausdorfer Straße, Konrad-Zuse-Straße,  
    Leibnizstraße, Liebigstraße, Lise-Meitner-Straße,  
    Mergenthaler Straße, Paradiesweg, Raisdorfer 
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    Holz, Rosenthal, Zum See (aufgrund der Gewähr- 
    leistungsabnahme werden noch die Straßenzüge  
    Dorfplatz, Dorfstraße, Dreikronenweg, Heidberg- 
    Redder, Kiebitzweg, Lerchenweg, Liesenhörn- 
    Weg, Meisenweg, Schulstraße, Südring) unter- 
    sucht  
 
 
 Kanalsanierungsmaßnahmen 2014 
 
Aufgrund der jährlichen Inspektion der Kanalleitungen, werden im Folgejahr die 
Schäden mit der Klassifizierung 4 und 5 saniert. Die Sanierungsmaßnahmen werden 
durch das Ingenieurbüro ausgeschrieben und betreut. Im Jahr 2014 wurde folgende 
Maßnahmen durchgeführt: 
 
Preetzer Straße, 4. Bauabschnitt 
der überwiegende Teil betraf das Einziehen der Schlauchliner in den Schmutz- 
wasserkanal  im Bereich der vorherigen 3 Bauabschnitte und das Herstellen von 4 
Kopfbaugruben. Betreut wurde diese Maßnahme durch die Ingenieurges. Possel u. 
Partner, Kiel und die ausführende Firma war Werner Vollert aus Büdelsdorf. 
 
Sanierung Einzelschäden durch Kopfbaugruben aufgrund Asphaltierungs- 
arbeiten 
Ruschsehn, Holstenstraße und Dorfstraße von Hs.-Nr. 30 bis 
Bahnhofstraße  
In der Dorfstraße wurden 3 Kopflöcher zur Reparatur des Regenwasserkanals und 3 
Kopflöcher für die Sanierung des Schmutzwasserkanals hergestellt. Betreut wurde 
das ganze durch die Ingenieurges. Possel u. Partner und die ausführende Firma war 
Stoltenberg aus Fiefbergen. 
 
Baggerarbeiten an der Behandlungsanlage Ecke Dorfstraße/Bachstraße 
Einleitstelle 19/20 
Hier wurde das Erdbecken entschlammt, damit es wieder seine Funktion aufnehmen 
konnte. Das günstigste Angebot gab die Firma Stoltenberg, Fiefbergen ab. Eine 
Aushubmenge von 520 m³ wurde abgefahren und fachgerecht entsorgt. 
 
Kanalsanierungsarbeiten im OT Klausdorf 
Die Firma SAW, Kiel, erhielt den Auftrag, in den Straßenzügen Schulstraße, 
Wasserwerksweg, Preetzer Chaussee, Mühlenkoppel, Aubrook, Ablaufleitung RRB 
Scharmeskamp und Hahnbuschweg, Sanierungsarbeiten an den Abwasserleitungen 
durchzuführen. Betreut wurde die Maßnahme durch das Ing.-Büro PSI, Eckernförde. 
Der größte Teil konnte in geschlossener Bauweise durch Einziehen von Liner saniert 
werden. Aufgrund des Unterhaltungsvertrages mit der Stadt Kiel für das RRB 
Lustiger Bruder und die Vorflutleitung im Wasserwerksweg hat sich die Stadt Kiel mit 
29 % für die Sanierung der Leitung im Wasserwerksweg beteiligt, sowie an der 
sanierten Ablaufleitung vom RRB Scharmeskamp mit 48,3 %. 
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Kleingartengelände OT Klausdorf 
 
Die Firma Flenker erhielt den Auftrag, die Sanierung der Regenwasserleitung auf 
dem Grundstück Schulstraße 25 durchzuführen, dass der Ablauf vom Graben aus 
dem Kleingartengelände in Richtung Dorfteich wieder gewährleistet ist. Die 
Überwachung wurde durch das Ing.-Büro PSI, Eckernförde, durchgeführt. 
 
Altes Klärwerk 
 
Die Arbeiten für die Instandsetzung der Hauptpumpen sowie die Automatisierung 
wurde durch die Firma Fiedler in dem Zeitraum Ende 2014 bis Anfang 20117 
durchgeführt. 
 
 Kanalsanierungsmaßnahmen 2016 
 
Die Kanalsanierungsmaßnahme aus 2015 wurde aufgrund der späten 
Ausführung in das Jahr 2016 verschoben. Die Firma Szupryczynski erhielt den 
Auftrag, in den Straßenzügen Am Hang, Am Rosensee, Lindenweg(OT Kldf.), 
Ritzebeker Weg und Aubrook die Kanasanierung durchzuführen. Begleitet wurde die 
Maßnahme durch die Ingenieurges. Possel u. Partner, Kiel. Die Arbeiten wurden in 
geschlossener als auch in offener Bauweise durchgeführt. In der Eichendorffstraße 
im Bereich der Parkplätze musste in offener Bauweise eine Regenwasserhaltung 
erneuert werden, weiterhin war  der Einzug eines Kurzliners in den 
Schmutzwasserkanal der Anschlussleitung von der Uttoxeterhalle erforderlich.  
 
Ertüchtigung Pumpwerk Neuwührener Weg und Neubau 
Druckrohrleitung 2016/2017 
 
Der Firma Paasch, Damendorf, wurde der Auftrag erteilt, die Umbaumaßnahmen 
sowie die neue Druckrohrleitung zur Gutenbergstraße zu verlegen. Die Arbeiten 
wurden Ende 2016 aufgenommen und die Leitung ist bereits bis zur Bahnquerung 
verlegt. Die Umbaumaßnahmen im Pumpwerk werden voraussichtlich im März/April 
durchgeführt. Diese Baumaßnahme läuft über die Ingenieurges. Possel u. Partner, 
Kiel. 
 
Kanalsanierungsmaßnahmen 2017 
 
Im Jahr 2017 wurden 12,4 km Kanalnetz untersucht. In diesem Jahr werden in den 
Straßenbereichen: 
Alte Kieler Straße, Eiderstraße, Raisdorfer Holz, Störweg, Travestraße, 
Wakenitzstraße Hertzstraße, Am Wiesenhof, Kieler Straße, Rönner Weg, 
Timmsbrook, Treeneweg und Gutenbergstraße die Schäden der Klasse 4 und 5 
saniert.  Die Entwurfsplanung wurde durch das Ing.-Büro PSI, Eckernförde, erstellt 
und wird von diesem begleitet. Die Auftragsvergabe ist am 09.03.2017 durch die 
Stadtvertretung beschlossen worden. 
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Gesamtbetrachtung und Ausblick 

Aufgrund der regelmäßig durchgeführten Inspektionen und der ausführlichen 
Besichtigung festgestellter Mängel befindet sich das Abwasserkanalnetz der Stadt 
Schwentinental in einem guten Bauzustand. Die derzeitige Form des 
Kanalmanagements sollte unbedingt beibehalten werden, um den erreichten 
Standard zu halten. 

 

Aus der vom Umweltministerium verfügten Auflösung der Interessengemeinschaft 
Weinbergsiedlung wird sich vermutlich die Übernahme der 
Niederschlagswasserbeseitigung in diesem Bereich als neue Aufgabe der Stadt 
ergeben. 

Welche finanziellen Lasten sich mit der gesetzlichen angeordneten 
Aufgabenübernahme verbinden, lässt sich noch nicht einschätzen. 

Im Berichtszeitraum wurde die Erledigung der überwiegenden  Verwaltungsaufgaben 
des Abwasserbetriebes Schwentinental von der S.WS GmbH auf die 
Stadtverwaltung übertragen. Die Aufgabenübertragung gestaltete sich reibungslos.  

 Als größeres Einzelprojekt wird derzeit an der Aufstellung eines 
Abwasserbeseitigungskonzeptes für die Stadt Schwentinental gearbeitet. 
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9. Bericht über die Zuwendungen 

Die Stadt Schwentinental und ihre Einrichtungen haben im Berichtszeitraum 
Spenden in folgender Höhe erhalten: 
 
2014:     1.756 € 
 
2015:     6.197 € 
 
2016:   10.838 €  
 
Ein großer Teil der Spenden war für die Freiwillige Feuerwehr zweckbestimmt. 
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10.  Aufgaben zur Erfüllung nach Weisung 
 

     10.1. Ordnungsbehördliche Bestattungen 

 
Ordnungsbehördliche 
Bestattungen 

2014 2015 2016 

bez. durch 
bestattungspflichtige, 
Hinterbliebene 
Personen 

0 2 0 

Bez. durch 
Stadtverwaltung 

0 3 1, andere aus 
Nachlass bez.  

Gesamt 0 5 2 

 

  10.2. Hundehaltung 

Hundehaltung 2014 2015 2016 

Hundevorfälle insg.( 
Bissanzeigen, allg. 
Haltung) 

5 6 11 

Verfahren der 
Hundebissanzeigen 
eingestellt 

2 3 3 

Gefahrhundeeinstufungen 0 2 0 

Hundeanzahl insgesamt 824 832 861 
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10.3. Straßensondernutzung 

Der Gebrauch der öffentlichen Straße ist jedermann im Rahmen der Widmung und 
der verkehrsrechtlichen Vorschriften gestattet (Gemeingebrauch). 
Die Benutzung der Straße über den Gemeingebrauch hinaus ist eine Sondernutzung. 
Sie bedarf der Erlaubnis der Straßenbaubehörde. 
 

Vorgänge 2014 2015 2016 

gebührenpflichtig 126 92 99 

gebührenfrei 28 21 26 

Gesamtzahl 154 113 125 

Einnahmen 12.308,00 € 8.325,00 € 8.253,00 € 

 

 

10.4. Ausnahmegenehmigungen Straßenverkehr 

Unter Gebührenpflichtige straßenverkehrsrechtliche Ausnahmegenehmigungen 
fallen z.B. Genehmigungen für Straßensperrungen bei Bau – und 
Asphaltierungsarbeiten oder befristete Halteverbote bei Tagesbaustellen. 

Gebührenfreie straßenverkehrsrechtliche Ausnahmegenehmigungen sind z.B.  
Genehmigungen für öffentliche Veranstaltungen (z.B. Laufveranstaltungen) oder 
Laternenumzüge der verschiedenen Vereine und Institutionen. 

 

Es mussten in keinem Jahr Verwaltungsverfahren aufgrund von Nichterfüllung der 
Straßenreinigungspflichten inklusive Winterdienst Eingeleitet werden. 

 

Ausnahmegenehmigungen 
Straßenverkehr 

2014 2015 2016 

gebührenpflichtig 49 36 30 

gebührenfrei 11 11 14 

Gesamtzahl 60 53 44 

Einnahmen 981,57 € 662,00 € 595,00 € 
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10.5. Gewerbetreibende  

Gewerbetreibende 2014 2015 2016 

Anzahl 1190 1188 1202 

Neuausstellung 
Reisegewerbekarten 

0 0 0 

Aktive 
Reisegewerbekarten 

6 6 6 

Spielhallen 2 2 2 

Automatenaufsteller 4 4 4 

Gewerbeuntersagung 0 0 0 

Erteilte 
Melderegisterauskünfte 

204 64 90 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



34 
 

 
 

Bericht für die Jahre 2014-2016 
Gewinnentwicklung: 
 

Jahr in T € 

2014:  + 96 

2015: + 532 

2016: noch in der 

Prüfung 

 
Für das Jahr 2014 
 
Das Jahresergebnis 2014 ist im Wesentlichen durch den langfristigen 
Stromlieferungsvertrag geprägt. Dieser Vertrag hatte eine Laufzeit bis Ende 2015. 
Seit 2016 ist der Stromeinkauf durch eine Änderung der Einkaufsstrategie gut am 
Börsenniveau ausgerichtet. Weiterhin beeinflusst die Gasnetzsparte das 
Jahresergebnis 2014. Seit der Gasnetzübernahme in 2012 fielen diverse 
Maßnahmen und Aufwendungen an. Das negative Spartenergebnis für das 
Freizeitbad ist im Jahresergebnis enthalten. 
 
Für das Jahr 2015 
 
Das Jahresergebnis 2015 ist weiterhin durch den langfristigen Stromlieferungsvertrag 
geprägt. Der Gasabsatz im Verteilnetz konnte im Jahr 2015 gesteigert werden. 
Außerdem konnte der Sanierungsaufwand im Gasnetz reduziert werden. Auch im 
Stromnetz erfolgte eine Reduzierung des Sanierungsaufwandes. Das negative 
Spartenergebnis für das Freizeitbad ist im Jahresergebnis enthalten. 
 
Für das Jahr 2016 
 
Das Jahr 2016 befindet sich in der Jahresabschlussprüfung. Nach aktuellem Stand, 
ist von einem ähnlich gutem Ergebnis  - wie im Vorjahr - auszugehen. 
 


